
Nummer 32
Donnerstag, 6. August 2015 21

Vereine und
Organisationen

Beziehung von Anfang an
Ein Bildungsforum am 17.Oktober will 
offene Fragen von ErzieherInnen an Ki-
tas und Erziehungsberechtigten beant-
worten. Es soll ein den Bedürfnissen 
entsprechendes Netzwerk entstehen, 
das die Potenziale der Familien und 
Kita-Systeme fördert. Weil wichtige 
Funktionen für die Entwicklung der Kin-
der durch entsprechende Bewegungs-, 
Spiel- und Sportangebote angeregt wer-
den, hat das Land Baden-Württemberg 
schon 2012 ein Förderprogramm für 
Kooperationen von Sportvereinen mit 
Kindergärten aufgelegt. Damit wird die 
Fähigkeit zum eigenen Denken, um die 
Aufmerksamkeit, das Verhalten und die 
Emotionen steuern zu können, geför-
dert. www.badischer-sportbund.de (The-
men und Programme/PFiFF-Kindergarten 
und Sportverein).

Hilfen für das Ehrenamt
InterConnect ist der im Karlsruher Haus 
des Sports angesiedelte Förderer des Ba-
dischen Sportbundes. InterConnect will 

die Vereinsarbeit vereinfachen und effizi-
enter machen. Von der Mitgliederverwal-
tung, Lastschriften, Buchhaltung und jetzt 
auch mit der Erfassung und Verwaltung 
von Arbeitsdiensten. An den Freitagen 25. 
September und 30. Oktober 2015 wird es 
in Karlsruhe Kennenlern-Workshops ge-
ben. www.interconnect.de .

SSV Ettlingen 1847 e.V.

Abt. Triathlon

Paarzeitfahren

Am 23. Juli fand ab 19 Uhr das Paar-
Zeitfahren der RSG Rastatt-Ried statt. 
Gefahren wurden 27 flache Kilometer 
von der Staustufe Iffezheim nach Gref-
fern und wieder zurück. Bei angeneh-
men Temperaturen und nahezu Wind-

stille wurden insgesamt 34 Zweierteams 
im Abstand von einer Minute auf die 
Strecke geschickt. An den Start gin-
gen auch elf Ettlinger Triathleten/-innen: 
Torsten Erbe und Felix Tutsch absol-
vierten die Tempohatz in starken 35:48 
Minuten, was einer Durchschnittsge-
schwindigkeit von 45 km/h entspricht! 
Ihnen folgten Moritz Gmelin und Marco 
Lopez und das Duo Gregor Karnowski 
und Christoph Uhl zeitgleich in 37:41. 
Jean-Pierre Besse und Clemens Axt-
mann folgten dicht dahinter in 37:50. 
Das Mixed-Team Sandra Lesser und Se-
bastian Schauf absolvierte die Strecke 
in 43:02 gefolgt von Christina Simon mit 
ihrer externen Partnerin in 51:22. Nach 
einem gelungenen Teamauftritt fuhr die 
Truppe danach gemeinsam wieder zu-
rück nach Ettlingen.

Hardtseelauf Ubstadt-Weiher
Beim 5ten Wertungslauf des PSD-Lauf-
cups am 26. Juli testeten die Ausdauer-
sportler des SSV Ettlingen ihre Laufform 
über die 10 km. Leider lief aufgrund ei-
nes fehlenden Streckenpostens der ein 
oder andere Teilnehmer einige Hundert 
Meter extra, sodass die Ergebnisliste 
wenig aussagekräftig ist. Im Ziel waren 
früher oder später dennoch vier SSVler: 

Frank Scholl 46:06
Sebastian Schauf 46:54
Simon Floeren 50:13
Christian Floeren 52:13

Freie Wähler Ettlingen e.V. 
Ettlinger Straße 8, 76275 Ettlingen 
Tel: 0171-5311048, Fax: 07243 30548 
eMail: briefkasten@freie-waehler-ettlingen.de 
 
Sommerzeit - Ferienzeit - Erholungszeit           
 

 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 

große Probleme stellen die Kommunal-
politik in der nächsten Zeit vor große 
Herausforderungen. Die Konsolidierung 

des Haushaltes zur Vermeidung einer unverantwort-
lichen Verschuldung und die Unterbringung der noch 
immer steigenden Zahl von Flüchtlingen, die zu uns 
kommen sind nur zwei davon. Aber jetzt ist erst mal 
Urlaubszeit, wo auch die Gemeinderatsmitglieder ihre  
Sommerpause genießen und neue Kraft tanken sollten. 
Kein Handyempfang und kein Internet sind dabei 
übrigens die besten Voraussetzungen. Und da auch der 
längste Urlaub mal vorbei geht noch ein kleines 
tröstendes Gedicht von Oskar Storck:                  

                 "So mancher der im Urlaub war, 
                 dem wird das eine nachher klar: 
                 Schön ist es anderswo zu sein, 
                 doch fährt man gerne wieder heim" 
 

In diesem Sinne wünschen wir Ihnen einen erholsamen 
Sommer und hoffen, dass auch alle, die außerhalb 
unseres schönen Städtchens Urlaub machen, gesund, 
entspannt  und mit Freude wieder nach Hause kommen. 
 

Ihre Freie-Wähler-Fraktion im Gemeinderat                         
 

 

 

 

„Grundschule“ ade?!? 
Früher wurden Männer und Frauen in 
den Landtag gewählt, die ehrenamtlich 
oder auch beruflich in ihren Wahl-
kreisen schon etwas bewegt hatten.  
U n d  d a s  w a r  r i c h t i g  s o !  
 

Heute bangen die Parteien um ihre Zu-
kunft, auf einmal tauchen Probleme wie 
ein gewünschter Generationswechsel 
auf und die Parteimitglieder entscheiden 
sich für junge Frauen, die gerne  
Verantwortung übernehmen wollen.  
 

Entgegen diesem Trend in unserem 
Wahlbezirk bin ich der Meinung, dass 
alles seine Zeit hat und die Kandidaten 
erst Erfahrung in der Kommunalpolitik 
brauchen, bevor sie ein Landtags-
mandat anstreben. 
 

Denn für eine Grundausbildung im Land-
tag bleibt keine Zeit. Dort liegt viel im 
Argen, dass schnellst möglichst eine 
Lösung braucht. 
 

Oder sieht unser künftiges Bildungs-
system vor, dass man das Gymnasium 
besuchen kann ohne in der Grundschule 
gewesen zu sein?  

Diesen Beitrag finden Sie auch auf meiner 
Facebook -Seite " MutmitHut" 
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Abt. Badminton

Saisonvorbereitung
Die Saison ist zu Ende und die Sommer-
pause hat begonnen. Wir steigen jedoch 
voll motiviert direkt wieder in die Saison-
vorbereitung ein, denn die nächsten Ter-
mine für die kommende Spielzeit stehen 
schon fest. Für unsere vier Mannschaf-
ten des SSV Ettlingen geht’s bereits 
am 10. Oktober, dem ersten Heimspiel-
tag, wieder los. Die erste Mannschaft 
(Verbandsliga Nordbaden) wird gegen 
Rastatt II spielen, die zweite Mannschaft 
(Landesliga Oberrhein) gegen Rastatt III. 
Die dritte und vierte Mannschaft (jeweils 
Bezirksliga Nordschwarzwald) werden 
gegen den BC Schöllbronn und BSpfr. 
Neusatz III antreten. Die Begegnungen 
beginnen um 15 und 19 Uhr. Gespielt 
wird in der Sporthalle des Eichendorff-
Gymnasiums. Freunde des Badminton-
Sports sind herzlich eingeladen, zu den 
Spieltagen zu kommen und uns anzu-
feuern. Für das leibliche Wohl wird ge-
sorgt sein.
Um sich auf die kommende Saison vor-
zubereiten, ist auch in den Ferien Trai-
ning. Jeden Dienstag und Donnerstag 
kann von 19:30 bis 22 Uhr in der Sport-
halle des Eichendorff-Gymnasiums der 
Schläger geschwungen werden. Auch 
Hobbyspieler sind herzlich willkommen.

Abt. Jugendfußball
E2 Junioren, Saisonabschluss in neuen 
BGV Trikots

Den Schlussakkord der Saison 2014/15 
setzten Quentin J. (2), Leo F. (1), Pas-
cal B., Phil P. (1), Ouail T. (1), Marco 
S., Mika S. (1), Tristan S., Anton E., 
Samuel A., Daniel L. und Hagen v. S. 
beim anspruchsvoll besetzten Turnier in 
Grünwinkel. Bei bestem Fußballwetter 
durfte man zudem den neuen Trikotsatz 
einweihen, den die SSV E Junioren, von 
den Badische Versicherungen (BGV) ge-
sponsert bekommen hatte. Die SSV E 
Junioren bedanken sich sehr herzlich. 
In der Gruppe B traf man auf die 
Mannschaften des FV Grünwinkel 1&2, 
SpVgg Ketsch und die SG Siemens. 
Mit letztgenannten Team hatte man 
ja noch eine offene Rechnung zu be-
gleichen, aufgrund der Finalniederlage 
beim eigenen Sportfest von vor vier 
Wochen. Gleich im Auftaktmatch ging 
es gegen den Gastgeber. Übernervös 

gestalteten die Ettlinger die Partie. Mit 
der robusten Spielweise, die zeitweise 
das Erlaubte überstieg, kam der SSV 
nur schwer zurecht, hatte den Gegner 
dennoch im Griff, ohne selbst wirklich 
torgefährlich zu sein. Kurz vor Schluß 
nutzte Grünwinkel eine Unachtsamkeit 
aus und erzielte den 0:1 Endstand. Ein 
Tor welches später noch richtig weh tun 
sollte. Gegen die SpVgg Ketsch zeigten 
die Ettlinger Jungs ein wesentlich bes-
seres Spiel. Plötzlich kamen die Bälle 
beim Mitspieler an. Am Ende hieß es 
3:0 für den SSV. Auch gegen das zwei-
te Team des Gastgebers ließ der SSV 
nichts anbrennen und ging auch hier 
mit einem nie gefährdeten 3:0 als Sie-
ger vom Platz. Im letzten Gruppenspiel 
wartete die SG Siemens auf den SSV. 
Wie schon beim SSV Sommerfest zeig-
ten beide Teams eines der besseren E 
Jugendspiele. Allein ein Tor wollte nicht 
fallen und man trennte sich am Ende mit 
einem gerechten 0:0. Zwei Siege und 
ein Unentschieden reichten am Ende 
nicht aus, um sich für das Halbfinale 
zu qualifizieren. So fuhr man trotz guten 
Spielen etwas enttäuscht nach Hause. 
Die Ferien haben sich die SSV Kicker 
nach 52 Spieltagen in der letzten Sai-
son verdient, ehe die Saison am 12./13. 
September für die frischgebackenen E1 
Junioren wieder losgeht.

E1 Granaten gewinnen 1. Bruchhause-
ner Strohballen-Cup!
Zum Beginn der Sommerferien fuhren 
die SSV-Granaten mit Trainer Jens nach 
Bruchhausen um dort noch einmal rich-
tig Gas zu geben: Kevin im Tor (Kapi-
tän), Lars (2), Leander (3), Leon (5), Sven 
(1), Felix (6) und Ole (2).
Gespielt wurde bei diesem Turnier auf 
ein Spielfeld mit ca. 20mx 30 m und 
einer Umrandung aus Strohballen im 
4 plus 1 Modus. Eine tolle Idee der 
Verantwortlichen unserer Nachbarn aus 
Bruchhausen, die es hoffentlich nächs-
tes Jahr auch wieder geben wird!
Im ersten Spiel der Vorrunde spielten die 
SSV-Granaten gegen die erste Mann-
schaft des FVA Bruchhausen und leg-
ten los wie die Feuerwehr. Trotz spie-
lerischer Überlegenheit wollte aber kein 
Ball im Netz zappeln und die Jungs aus 
Bruchhausen gingen zweimal in Füh-
rung. Jetzt waren die Granaten erwacht, 
ließen Ball und Gegner laufen, schossen 
den Ausgleich und kamen mit einem 
Hammer von Leon zum verdienten Auf-
taktsieg.
Danach ging es gegen die zweite Mann-
schaft des FVA Buchhausen. Im Minut-
entakt fielen die Tore bis zum Endstand 
von 10-0. Anschließend ging es im drit-
ten Spiel gegen den stärksten Gegner 
in der Gruppe. Der hohe Sieg war wohl 
einigen zu Kopf gestiegen. Auf jeden 
Fall folgte eine 1-3 Niederlage gegen 
den FV Hörden, eine durchaus vermeid-
bare Angelegenheit. Trotzdem gelang als
Gruppenzweiter der Einzug in das Halb-
finale.

Im Halbfinale ging es gegen den FV 
Malsch, dem zügig durch ein herrliches 
Tor die 1-0 Führung gelang. Angetrieben 
von Ole und Lars konnte das Spiel noch 
gedreht werden und so zogen die Gra-
naten in das Finale ein.
Die beiden Angriffsformationen mit 
Leon/Felix und Leander/Sven im Wech-
sel ließen keine Zweifel zu, dass heute 
nur einer in Bruchhausen gewinnen 
konnte (4-1).

Mit einem 
s i c h e r e n 
Rückha l t 
durch Ke-
vin im Tor 
hatten die 
Granaten 
endlich zu 
ihrem si-

cheren Kombinationsspiel in den beiden 
Finalspielen gefunden. Spieler, Trainer 
und mitgereiste Fans jubelten und waren 
beindruckt über die gezeigte Spielstärke 
im letzten Drittel des Turniers.
Schöne Ferien!

D-Jugend

Lieber Bernd und Matthias,
wir blicken in die C-Jugend und lassen 
Euch zurück. Mit diesen Zeilen wollen 
sich nicht die Eltern, sondern die Kinder 
bedanken ... für die schöne Zeit und die 
schönen „Kämpfe“! Sei es Spanien oder 
einfach bei einem ‚stinknormalen‘ Turnier 
im Nachbardorf, wir haben es immer ge-
nossen Euch glücklich oder manchmal 
auch wütend gemacht zu haben. Unsere 
Stärke und unser Können konnten wir 
auch beim Sportfest in Sulzbach/Ober-
weier unter Beweis stellen. Wie sich das 
gehört wurden wir Erster! Wir wollen 
uns kurz halten und sagen einfach nur: 
Danke für die schöne Zeit!
Eure frühere D-Jugend

TSV Ettlingen

Abt. Basketball

Schiri-Ecke
Gratulation an unsere

Nachwuchsschiedsrichterin
- Mara Baumann -

zum bestandenen SR-Basisschein!
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Judoclub Ettlingen
Kyu Prüfungen - Karate

Am 28.7. fanden im Dojo des Judo Club 
die alljährlichen Gürtelprüfungen der Ka-
rateabteilung statt – erstmals in Koope-
ration mit dem befreundeten Karatever-
ein Rastatt.
Nach langen Vorbereitungen stellten 
sich acht Kinder und Jugendliche den 
wachsamen Augen des Prüfers Georg 
Riemann.
Alle acht bestanden die Prüfung mit 
Bravur und dürfen nun die nächste Gurt-
farbe tragen – und sind dem schwarzen 
Gürtel ein großes Stück näher.
Wir wünschen allen Prüflingen weiteren 
viel Spaß auf der Matte.

TSC Sibylla Ettlingen
SOMMERPAUSE ! SOMMERPAUSE ?
Mit einem offenen Training für alle Hob-
bygruppen startete der TSC Sibylla am 
Freitag in seinen Sommerabschluss. Mit 
Tango Argentino, Walzer, Chachacha, 
Jive und vielen weiteren Tänzen schwan-
gen über ein Dutzend Paare zum Start 
in den Sommer nochmal das Tanzbein.
Im Anschluss an das Training hieß es 
„Party“ – beim gemeinsam zusammen-
getragenen Büfett, Sekt und Vogel-Pils 
saß man zusammen. Auch die Turnier-
paare des Vereins stießen nach und 
nach zu der gemischten Gruppe hinzu.
Getreu dem Motto „Nach dem Essen ist 
vor dem Tanzen“ nutzten nicht nur die 
Turnierpaare die Chance, nach dem ge-
meinsamen Essen das Parkett zu bevöl-
kern, auch die Hobbypaare legten noch 
eine flotte Sohle auf das Parkett.
Den Abschluss des Abends bildete die 
Verabschiedung der Paare in die wohl-
verdiente Sommerpause und nähere 
Details zum umfangreichen Sommerpro-
gramm des Vereins. Wir können wohl 
doch nicht ohne!
Die Termine für unser Sommerprogramm 
sind auf der unserer Homepage und 
unserer Facebook-Seite zu finden. Bis 
dahin sagen wir: Schöne Sommerferien!

Sommertraining der Hobby-Gruppen
Einige Hobby-Gruppen haben Nachhol-
termine, weil die Gruppenstunden ausge-
fallen sind. Diese Nachholtermine mit den 
jeweiligen Gruppen-Trainern sind auch für 
die anderen Gruppen offen: Montag 17., 
24., 31.8. und 7.9. ab 20.15 Uhr, und 
Freitag 11.9. von 19 bis 21 Uhr

Sommer-Practice der Hobby-Gruppen
„Practice“ ist die Möglichkeit, einfach 
gemeinsam zu tanzen und dabei Figuren 
und Folgen zu üben. Der Club organi-
siert für die Hobbygruppen eine Betreu-
ung durch Turnier-Paare oder Club-Trai-
ner. Termine: Jeden Dienstag von 4.8. 
bis 8.9. von 19.30 bis 21 Uhr.
Nähere Informationen wie immer unter 
www.tsc-sibylla.de oder über das Info-
Telefon 0151-22909679

Schützenverein Ettlingen

Valentin Selinger  
3. Landesmeister in Folge

Am 26. Juli fand in 
Laudenbach die
Landesmeis te r-
schaft KK 100 Me-
ter Auflage statt. 
Drei Schützen des 
Schützenvere in 
Ettlingen nahmen 
an dieser Meister-
schaft teil. Auch 
in dieser Disziplin 

wurde Valentin Selinger Landesmeister 
mit neuem Landesrekord von 300 Rin-
gen. Bis jetzt konnte noch kein Schütze 
dieses traumhafte Ergebnis erreichen.
Hier die Ergebnisse im Einzelnen:
KK 100 m Auflage Klasse B
16. Platz Erwin Härter   292 Ringe
KK 100 m Auflage Klasse C
1. Platz Valentin Selinger   300 Ringe
24. Platz Roland Neu       280 Ringe
Herzlichen Glückwunsch zu dieser tollen 
Leistung.

Rollsportverein
Landesmeisterschaft

Am 18. und 19. Juli nahm der Rollsport-
verein an den Landesmeisterschaften in 
Wilhelmsfeld teil.
Bei extrem wechselhaften Wetter – von 
Wolkenbruch bis strahlendem Sonnen-
schein war alles dabei – erzielten unsere 
Läuferinnen tolle Ergebnisse.
Bei den Häschen bis 6 Jahre erreichte 
Amelie Klockmann den zweiten Platz. In 
der Gruppe Anfänger A1 erreichte Jani-

na Seliger den 1. Platz, Lorena Truglio 
den 3. Platz, Stephanie Fallert den 4. 
und Naemi Ziegler den 5. Platz.
Alle Lauferinnen dieser Gruppe konnten 
sich für die nächsthöhere Leistungsgrup-
pe im nächsten Jahr qualifizieren! Super 
gemacht, herzlichen Glückwunsch!
Leonie Steppe und Mailin Klockmann 
erliefen sich in der Gruppe Anfänger A2 
den 7. und den 10. Platz. In der Gruppe 
Fortgeschrittene F1 erlief sich Julia Moll 
nach einer tollen Kür den 4. Platz und 
Marie Szabadi einen guten 7. Platz.
Erfolgreich waren auch die 4 Läuferin-
nen der Nachwuchsklasse: Laura Reis-
ter erreicht einen sehr guten 4. Platz in 
der Kombination (Pflicht und Kür). Hier 
erreichte Mareike Rennebaum einen gu-
ten 5. Platz und Cora Kinner den 10. 
Platz. Kim Langfeld erreichte in dieser 
Gruppe den 8. Platz im Kürlauf.
Einen tollen 2. Platz im 2-er Lauf der 
Nachwuchsklasse erkämpften sich au-
ßerdem Kim Langfeld und Cora Kinner.
In der Gruppe der Meisterläufer Pflicht 
erreichte Melina Humbsch einen guten 
3. Platzund in der Juniorenklasse Kürlauf 
konnte sie sich auf den 1. Platz laufen.
Einige Läuferinnen konnten sich mit den 
Platzierungen für die Bundesmeister-
schaften im September in Bad Fried-
richshall qualifizieren - herzlichen Glück-
wunsch!
Glückwunsch auch für alle Läuferinnen 
dieses Wettkampfs für die erzielten Er-
gebnisse und ein Dankeschön an die 
Trainer. Weiter so!

Ettlingen e.V.
Auto- und Motorsportclub

Lukas Tulovic holt Pole beim Yamaha 
R6 Cup Schleiz
Nach dem Sieg am Hungaroring war 
für Lukas Tulovic die Frage ob er kon-
stant an der Spitze mitfahren kann. Be-
reits nach dem ersten Qualifikationslauf 
war klar, dass dem so ist. Er fuhr die 
schnellste Zeit und sicherte sich damit 
die Poleposition fürs Rennen. Im zwei-
ten Qualifikationslauf stürzte er aller-
dings bei 150km/h und hatte sich dabei 
das Handgelenk verstaucht. Das Motor-
rad musste natürlich zum Rennen auch 
wieder instand gesetzt werden. Lukas 
wurde durch Kühlung, Salben und Mag-
netfeldtherapie versucht über Nacht die 
Schmerzen zu lindern. Zum Start konnte 
er dennoch nicht auf Schmerztabletten 
verzichten. Der Start verlief dennoch 
ganz gut und Lukas lag in der ersten 
Runde vorne. Dann bemerkte er aller-
dings, dass sein rechter Lenkerstummel 
nach dem Sturz vom Vortag nicht ganz 
fest war und dieser immer weiter zum 
Tank rutschte. Als eine Weiterfahrt zu 
gefährlich wurde, fuhr er in die Box und 
beendete so das Rennen für sich. Mit 
der gewonnenen Erkenntnis an der Spit-
ze mitfahren zu können, geht es am 
kommenden Wochenende nach Assen.
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Gute Platzierung trotz technischer 
Probleme bei der German Twin Trophy 
für Felix Klinck 
Bereits eine Woche vor dem Yamaha 
R6 Cup Lauf fand auf der Schleizer 
Traditionsstrecke der Lauf zur German 
Twin Trophy im Rahmen der Deutschen 
Rundstrecken Championship statt. Felix 
hatte die Blessuren vom Sturz im bel-
gischen Zolder auskuriert und war des-
halb guter Dinge wieder voll angreifen 
zu können. Dieses Mal hatte er aber 
mit technischen Problemen zu kämp-
fen. Offensichtlich hatte der Motor nach 
dem schweren Aufprall der Maschine 
in Zolder internen Schaden genommen 
und versagte beim freien Training seinen 
Dienst. Da blieb Felix keine andere Wahl 
als mit einem Serienmotor, der gut 30 
PS weniger hat, ins Rennen zu gehen 
und noch Punkte für die Meisterschaft 
zu retten. Zunächst stand aber die Qua-
lifikation auf dem Plan. Hier schaffte er 
es mit dem Serienmotor auf Platz 6. 
In den Rennen konnte er sogar noch 
eine Schippe drauflegen und sah als 3. 
und 2. in seiner Klasse den Zielstrich. 
Wieder ein Beweis dafür, dass für eine 
schnelle Runde der Fahrer und nicht die 
Leistung maßgeblich ist. Das nächste 
Rennen findet am 29. und 30. August in 
Hockenheim statt.

FIM European Mini Road Racing 
Championship
Die Europameisterschaft der Mini und 
Pocketbikes findet in diesem Jahr in 
Italien und den Niederlanden statt. Max 
Zachmann und Till Belzcykowski vom 
AMC Ettlingen nahmen zusammen mit 
ihren Eltern die weite Anreise nach Lido 
di Pomposa in der Nähe von Bolog-
na auf sich um sich im internationalen 
Starterfeld zu messen. Das gesteckte 
Ziel bei den 3 Rennen einen Podiums-
platz zu ergattern konnten sie allerdings 
nicht erreichen. Die Rennen beendeten 
sie zwei Mal auf Platz 5 und 6 und im 
dritten Rennen auf Platz 4 und 5. Damit 
liegt Max mit 35 Punkten vor Till mit 31 
Punkten auf Platz 5 und 6 in der Ge-
samtwertung. Die nächsten Rennen im 
niederländischen Assen finden vom 14. 
bis 16. August statt.

Motorradtour zum Bodensee
Auch in diesem Jahr fand die vom AMC 
Albgau organisierte Motorradtour zum 
„Schleinsee Motorradtreffen“ am ersten 
August-Wochenende statt. Der Motor-
radclub Ravensburg organisierte dieses 
kleine gemütliche Treffen ganz ohne das 
übliche Rocker-Rahmenprogramm die-
ses Jahr zum 50. Mal. Die Organisa-
toren sind inzwischen deutlich über 70 
und deshalb machten sie das Jubiläum 
zur Abschiedsveranstaltung. Dennoch 
wird es das Treffen weiterhin geben, da 
die Wirtin des Gasthof Traube in Wie-
landsweiler mit Hilfe der ganzen Familie 
die Organisation übernehmen werden. 
Immerhin bewirtet die Familie Sorg die 
Biker bereits in der dritten Generation 

und deshalb ist ihnen bewusst, dass 
trotz offizieller Verkündung des Endes, 
im nächsten Jahr wieder die Motorräder 
in den Hof ihres Gasthofs fahren wer-
den. Wir sind auf jeden Fall dabei.

Trainingstermine
Pocket und Minibike Training 
samstags von 13.30 bis 17.30 Uhr
Jugendkart und Motorrad Trial Training 
samstags von 10.30 bis 12.30 Uhr
Weitere Informationen gibt es unter 
www.amc-ettlingen.de oder in Face-
book

Ferienpass
Am 1.8. fand beim Harmonika-Spielring 
der „Ettlinger Ferienpass“ unter dem 
Motto „Kleine Perlen – großer Spaß“ 
statt.
Die Jugendlichen im Alter von 8-10 Jah-
ren konnten aus verschiedenen Vorlagen 
Tiermotive aussuchen. Danach ging es 
los. Es war eine Geduldsprobe und nach 
einigen Anlaufschwierigkeiten hatte es 
doch bei jedem auf seine Art geklappt. 
Es entstanden eindrucksvolle Ergebnis-
se und farbenprächtige Figuren.

Die Jugendleiter des HSE bedanken 
sich an dieser Stelle nochmals recht 
herzlich bei den teilnehmenden Jugend-
lichen, die an diesem Nachmittag zum 
HSE gekommen sind.
Marktfest – 29.-30.8.
In diesem Jahr beteiligt sich der HSE 
wieder am Marktfest. Standort hinter der 
Martinskriche. Kuchenspenden nehmen 
wir gerne entgegen am Samstag sowie 
am Sonntag ab 13.00 Uhr am Stand. 
Vielen Dank.
Wir hoffen viele Besucher an beiden Ta-
gen begrüßen zu dürfen.
Mundartabend
Am Freitag, 25.9. bewirtet der HSE 
wie in gewohnter Weise den „Ettlinger 
Mundartabend“ in der Stadthalle.

Singkreis Ettlingen e.V.

Ab in die Ferien
Am vergangenen Dienstag wurden die 
Sängerinnen und Sänger des Singkrei-
ses von Chorleiterin Ann-Kathrin Burk-
hardt in die Sommerferien verabschie-
det.

Das Marktfest naht mit groben Schritten
Nun gilt die volle Konzentration und 
Planung diesem Ereignis, das am 29. 
und 30. August in der Innenstadt von 
Ettlingen stattfinden soll. Der Singkreis 
ist mit von der Partie und darf sein 
„Singkreis-Cafe´“ wieder vor dem Ettlin-
ger Schloss präsentieren. Fleißige Helfer 
sind bemüht, die berühmte Kuchenthe-
ke rege mit Köstlichkeiten zu bestücken. 
Deshalb benötigt die Vorstandschaft die 
Unterstützung der Mitglieder und Freun-
de des Chores und bittet um großzügige 
Kuchenspenden, damit ein reichhaltiges 
Sortiment angeboten werden kann. Die 
Spende kann an beiden Tagen im „Sing-
kreis-Cafe´“ abgegeben werden. Zur Ar-
beitseinteilung treffen sich die Mitglieder 
am Dienstag, 25. August um 19 Uhr im 
„Lauerturm“. Die Standbesetzung wird 
daran erinnert, dass an beiden Tagen 
das Polohemd mit dem Singkreis-Em-
blem getragen werden soll. Auf großen 
fleißigen Arbeitseinsatz und viele Ku-
chenspenden hofft die Vorstandschaft.

Termine
4. und 18. August Seniorengruppe um 
14.30 Uhr im Stadtheim
13. und 27. August Radfahrergruppe um 
15:30 Uhr Pavillon Horbachpark
26. August Gemeinsame Wanderung mit der 
Ortsgruppe Karlsruhe nach Maximiliansau, 
Einkehr im Naturfreundehaus Rheinfrieden
Treffpunkt 14 Uhr Haltestelle Karlsruhe 
Entenfang
29.-30. August Marktfest Ettlingen
Wir nehmen mit einem Kaffee- und Ku-
chenstand, Bücherflohmarkt und Kinder-
spielbereich im Weissenburger Hof teil 
und benötigen noch Helfer für Samstag 
und zahlreiche Kuchenspender!
Bitte bei Ingrid Ehrle melden: 
07243-374291.

Vorschau: Vereinsausflug am 17. Okto-
ber nach Heidelberg. Wir müssen den 
Bus und das Lokal für die Einkehr be-
stellen!
Anmeldung bis 1.9.15 bei Joschi Melisch-
ko 07243-374273. Gäste sind jederzeit 
willkommen! Unser Jahresprogramm ist 
noch in der Stadtinformation erhältlich!
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Do., 13.08.  
Wanderung im Heilbronner Land
Hinter dem Freibad Leingarten geht es 
ins Naherholungsgebiet Eichbott. Ein 
mittelschwerer Aufstieg auf dem Erleb-
nispfad Heuchelberger Wald führt uns 
direkt zur Heuchelberger Warte mit ei-
nem herrlichen Rundumblick.
Abfahrt Ettlingen Stadt: 8.12 Uhr
Abfahrt Karlsruhe Albtalbahnhof: 8.32 Uhr 
Gehzeit: 3,5 Std.
Führung: Elke Ketzcher und Egon Müller
RegioXplus-Fahrkarte für 5 Personen – 
bitte Fahrgemeinschaften bilden, Inha-
ber von Seniorenkarten besorgen sich 
bitte pro Fahrt eine ÜF 1
Gäste sind herzlich willkommen..
www.schwarzwaldverein-ettlingen.de
Sa., 15.08. Spannend wird’s mit Thors-
ten Websersik, eine Wanderung für Kin-
der (ca. 8-12 Jahre), auf dem Graf Rhe-
na Weg, die Lust und Mut auf Abenteuer 
haben und Überraschungen lieben.. 
Rucksackverpflegung ist erforderlich so-
wie festes Schuhwerk.
Treffpunkt: 10 Uhr am Stadtbahnhof Ett-
lingen – Rückkehr (am Nachmittag) wird 
am Treffpunkt bekannt gegeben.
Informationen unter Tel. 07243/16978 
Helga Grawe
www.schwarzwaldverein-ettlingen.de

Der Bismarckturm hat geöffnet !
am Sonntag, 16. August
und Sonntag, 20. September
jeweils von 11 bis 17 Uhr. Der Schwarz-
waldverein Ettlingen lädt die Bevölke-
rung herzlich ein und freut sich auf viele 
Besucher.

Neuanfang ohne Abschied

Spricht man von Neuanfang, geht dem 
normalerweise ein Abschied voraus. Hier 
war es anders: In einer schönen Feier 
mit mehr als 50 Teilnehmern wurde die 
Schönbrunner Hütte im Forst der zur Na-
tionalparkregion gehörenden Stadt Bühl 
von der Sektion Mannheim des Deut-
schen Alpenvereins an den DAV Ettlingen 
übergeben. Beide Sektionsvorsitzende 

betonten, dass die Hütte in der Tradition 
des Deutschen Alpenvereins seit Mitte 
der 20-er Jahre von Karlsruhe, dann von 
Mannheim und jetzt von Ettlingen be-
treut, ein Stück naturnaher Heimat für die 
Menschen dieser Region bietet.
„Als Kind habe ich hier viele schöne Stun-
den verbracht, jetzt hoffe ich, dass hier 
heute Kinder, Jugendliche und Erwach-
sene die Schönheit und Kraft der Natur 
spielerisch erleben können,“ gab Doris 
Krah, die 1. Vorsitzende der Sektion Ett-
lingen als Ziel des Erwerbs der Hütte aus.
Der Vertreter der Stadt Bühl, der Leiter 
des Nationalparks, der zuständige Forst-
amtsleiter, alle betonten ihre Genugtu-
ung, dass die Sektion Ettlingen diesen 
Schritt gegangen ist. „Der Schritt ist 
richtig und eine Chance nicht nur für 
die DAV-Mitglieder, sondern für alle in 
der Region, Vereine, Schulen, Unterneh-
men und Private, hier oben mit Blick ins 
Rheintal gute Stunden zu verbringen“, 
sagte Oberbürgermeister Johannes Ar-
nold von der Stadt Ettlingen, der mit Fa-
milie erschienen war und die Grüße der 
Stadt überbrachte. Und seine sofort vom 
Spiel in der Natur gefesselten Kinder be-
stätigten durch ihr Tun, dass die Zielrich-
tung stimmt. Dank an alle, die geholfen 
haben, dass die Feier so gelungen ist.

So. 9. August 
Sportwandern: Bei dieser Gemein-
schaftstour wandern wir von Ottenhöfen 
über die Ruine Bosenstein, die Edelfrau-
engrabwasserfälle und den Eichhalden-
first das Gottschlägtal hinauf zum Melke-
reikopf. Auf dem Westweg geht es weiter 
zum Ruhestein und von dort zurück nach 
Ottenhöfen. Die Strecke ist rd. 21 km 
lang mit 1.000 Hm. Leichte Kletterei auf 
dem Grat. Eine Einkehr ist nicht geplant, 
daher Rucksackverpflegung. Treffpunkt 
ist um 8:00 Uhr am Parkplatz Freibad 
Ettlingen. Gäste sind willkommen.

Sa. 15. August
Wandern: Karlsruher Grat für jedermann. 
Diese Gemeinschaftstour startet in Ot-
tenhöfen und ist für alle, die gerne ge-
mütlicher unterwegs sind. Der teils steini-
ge Wurzelweg ist 9 km lang mit 500 Hm. 
Auf dem Karlsruher Grat (leichte Kletterei) 
wird Schwindelfreiheit und Trittsicherheit 
vorausgesetzt, Bergschuhe sind Pflicht. 
Eine Einkehr ist im Gasthaus Bosenstein 
geplant. Treffpunkt ist um 9 Uhr am P + 
M Parkplatz an der A 5 Ausfahrt Karlsru-
he Süd. Gäste sind willkommen.

Caritasverband

18 Jahre im Dienste der Caritas-Ver-
abschiedung des Aufsichtsratsvorsit-
zenden Pfr. Engelbert Baader
Im Rahmen der Vertreterversammlung 
des Caritasverbandes Ettlingen wurde 
der bis dato amtierende ehrenamtliche 
Aufsichtsratsvorsitzende Pfr. Engelbert 
Baader verabschiedet, der sein Amt 
nach 18 Jahren aus Altersgründen nie-

derlegt. Zu seinem Nachfolger wurde 
Pfr. Martin Heringklee von der Vertreter-
versammlung einstimmig gewählt.
Diözesancaritas-Vorstand Msgr. Bern-
hard Appel würdigte die Verdienste und 
das Engagement von Pfr. Baader in na-
hezu 18-jähriger Caritasarbeit. In Dank-
barkeit aber auch als Zeichen der Wert-
schätzung überreichte er Pfr. Baader 
das Caritas-Ehrenzeichen in Silber. Der 
stellvertretende Vorsitzende des Auf-
sichtsrates, Herr Dr. Erwin Vetter, dankte 
im Namen des gesamten Aufsichtsra-
tes dem scheidenden Vorsitzenden für 
seine Bereitschaft Verantwortung zu 
übernehmen. Diesem Dank schloss sich 
ebenfalls Wolfgang Keck als Vorstand 
auch im Namen seines Kollegen And-
reas Siegwarth an: „Pfr. Baader hatte 
jederzeit ein offenes Ohr für die Anliegen 
der Caritas.“ In Anerkennung und als 
Dank seines Engagements überreichte 
Keck eine von Marc Chagall künstlerisch 
gestaltete Bibel.

V.l.n.r.: Msgr. Bernhard Appel, Pfr. Martin 
Heringklee, Pfr. Engelbert Baader, Dr. 
Erwin Vetter, Albert Ochs
Nicht im Bild: Werner Raab und Sabine 
Wöstmann

DRK Ortsverein Ettlingen

Brandeinsatz Real-Markt Ettlingen

Am frühen Samstagmorgen, 1. August, 
um 3:18 Uhr wurde die Bereitschaft Ett-
lingen zu einem gemeldeten Brand eines 
Supermarktes in der Zehntwiesenstraße 
alarmiert. Kurz Zeit später fanden sich 
drei Helfer der Bereitschaft Ettlingen am 
DRK-Haus ein und stellten die Einsatz-
bereitschaft her. Nach Rücksprache mit 
der Rettungsleitstelle und dem vor Ort 
befindlichen SEG-Leiter rückte diese 
kurze Zeit später mit dem Krankentrans-
portwagen 53/85-1 zur Einsatzstelle aus. 
Kurz Zeit später traf noch einweiterer 
Helfer mit dem MTW 53/19-1 ein.
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Vor Ort stellte sich heraus, dass es im 
Außenbereich, angrenzend an den Ge-
tränkemarkt brannte. Die Bereitschaft 
Ettlingen übernahm die sanitätsdienstli-
che Absicherung der Feuerwehr.
Um 4:40 Uhr konnten die Helfer ohne 
tätig zu werden die Heimreise antreten.

Gesprächskreis Trauernde Eltern
Den Tod eines Kindes können die Eltern 
oft nicht verarbeiten. Man lernt von klein 
auf, dass die älteren Generationen zu-
erst sterben, aber nicht die Kinder. „Da 
ist eine Trauer, die niemand ermessen 
kann, der nicht selbst ein geliebtes Kin-
der verloren hat“, so Johanna Schmidt, 
die aus eigener Erfahrung spricht.
Nun bietet die Arbeiterwohlfahrt unter 
der Leitung von Johanna Schmidt, selbst 
psychologische Beraterin, betroffenen El-
tern die Möglichkeit, sich mit anderen zu 
treffen, denen dasselbe Schicksal wider-
fahren ist. „Eine Runde, in der man sich 
verstanden und aufgehoben fühlt, seinen 
Emotionen freien Lauf lassen kann“, so 
Frau Schmidt. In der Gruppe ist es ein-
facher, Trost zu erfahren und Abschieds-
wege gemeinsam zu gehen.
Eingeladen sind Mütter und Väter, die 
ein Kind verloren haben und noch auf 
der Suche sind, den richtigen Weg für 
ihre eigene Trauer zu finden. Die Treffen 
finden in der der AWO-Geschäftsstelle, 
Prinz-Wilhelm-Straße 3 in 76646 Bruch-
sal statt.
Information gibt es bei Frau Schmidt 
persönlich. Telefon 07251 - 322 3425.

Stephanus-Stift am Robberg
Garten-Konzert des Posaunenchores 
Passend zu den sommmerlich warmen 
Temperaturen am 22.7., erfreuten sich 
die Bewohner des Stephanus-Stifts am 
Robberg den Klängen des Posaunen-
Chores. Unter musikalischer Führung 
des Chorleiters Hr. Schuler boten die 10 
Akteure ein abwechslungsreiches Pro-
gramm an bekannten Melodien.
Zahlreiche Bewohner lauschten im be-
grünten Innenhof oder aber von den 
Balkonen der Wohngruppen den darge-
botenen Klängen.
Vielen Bewohnern waren die Lieder be-
kannt; sie sangen oder summten diese mit.
Als Dank gab es großen Applaus und 
Zuspruch. Wir freuen uns, dass die jahr-
zehntelange Freundschaft zum Posau-
nenchor diese Beständigkeit aufweist.
In diesem Rahmen dankte Heim- und 
Pflegedienstleiter Mirco Langetepe Herrn 
Kantor Schuler, der in den Ruhestand 
geht, für die gute Zusammenarbeit und 
überreichte ein kleines Dankeschön für 
viele gemeinsame Veranstaltungen und 
Feste mit Gesangs- und Posaunenchor 
der Johannes Pfarrgemeinde.

In der schnelllebigen Zeit ist ein 20-jäh-
riges Dienstjubiläum sicher nicht mehr 
so alltäglich. Umso mehr wenn es sich 
um eine recht junge Kollegin des Pflege-
teams im Stephanus-Stift handelt.
Petra Bach kann eine solche Berufskar-
riere aufweisen. In den 20 Jahren Be-
triebszugehörigkeit zum Stephanus-Stift 
am Robberg absolvierte sie zwei Ausbil-
dungen und ist eine feste Größe im Haus. 
Im Namen alle Mitarbeiter, Geschäftsfüh-
rung und des Trägervereins danken wir Fr. 
Bach für das Geleistete und wünschen ihr 
weiterhin viel Freude im Beruf.

Unterstützung bei der Absicherung 
des Volkstriathlons am Epplesee
Als Teil der Kooperation mit dem DLRG 
Bezirk Karlsruhe im Bereich Wasserret-
tung, unterstützte die Ortsgruppe Ett-
lingen die Ortsgruppe Südhardt am 19. 
Juli bei der Absicherung des Volkstriath-
lon Rheinstetten rund um den Epplesee.
Zum Einsatz kamen unter anderem zwei 
Boote, vier Rettungsbretter und etwa 30 
Helfer, die den Schwimmern zur Hilfe 
kamen, wenn sie auf Grund von Über-
schätzung oder Erschöpfung Unterstüt-
zung benötigten.
Die Veranstaltung begann mit einer Vor-
besprechung der beteiligten Einsatzkräf-
te. Gegen 9:45 Uhr startete der Schü-
lertriathlon mit etwa 25 Teilnehmern und 
15 min. später der Haupttriathlon mit 
knapp 300 angemeldeten Triathleten. 
Während der Veranstaltung mussten ins-
gesamt drei ermüdete Sportler an Land 
begleitet werden. Als technischer Leiter 
Einsatz der Ortsgruppe Ettlingen setzte 
Thomas Kociok dabei bewusst Jugend-
liche mit entsprechendem Interesse und 
Qualifikation ein, um einen Einblick in 
die Wasserrettung bei Großveranstaltun-
gen zu vermitteln. Bei diesem Einsatz 
zeigten Kim Werling, Kathrin Leydecker, 
Michael Wagner, Niklas Mäder und Da-
vid Fleck ihr Können im und am Was-
ser. Zum Abschluss bekamen die jungen 
Rettungsschwimmer eine Unterweisung 
in das Wachrevier Epplesee. Die Veran-
staltung wurde mit einer Einführung in 
das Bootwesen und einer Bootsübung 
abgerundet.

Versammelte Wachmannschaft der Orts-
gruppe Ettlingen und Südhardt vor dem 
Einsatz. Dank tatkräftiger Unterstützung 
gab es keine ernstzunehmenden Vorfälle.

An Pfingsten waren bereits mehrere 
Rettungsschwimmer der Ortsgruppe 
Ettlingen zur Fortbildung auf der Nord-
seeinsel Langeoog, welche sich in den 
letzten Jahren zur Institution entwickelt 
hat und auch im nächsten Jahr wieder 
angeboten wird.
Als nächste Einsätze stehen die Ab-
sicherungen des Familientages am 
Horbachsee in Ettlingen, sowie die 
Unterstützung des Zentralen Wasserret-
tungsdienst Küste im August auf Lange-
oog auf dem Plan.

Museumsgesellschaft Ettlingen
Öffnungszeiten 
während der Sommerferien
Die Geschäftsstelle der Museums-
gesellschaft ist während der ersten 
beiden Wochen im August NICHT, bis 
Ende August nicht regelmäßig besetzt. 
Anmeldungen zu Veranstaltungen sind 
möglich über die Museumsverwaltung, 
Doris Henseler, 07243 101-273.

Schülerpreise:
Seit vielen Jahren vergibt die Museums-
gesellschaft Schülerpreise für hervorra-
gende Leistungen in den Fächern Kunst 
oder Musik.
In diesem Jahr wurden folgende Absol-
venten der Ettlinger Schulen ausgezeich-
net: Jessica Müller (Schillerschule), Cla-
ra Wildemann (Anne-Frank-Realschule), 
Celine Buchter (Wilhelm-Lorenz-Real-
schule), Samira Heinrich (Albertus-Ma-
gnus-Gymnasium) sowie Lilian Haupt 
(Eichendorff-Gymnasium). Alle Schüler 
erhielten einen Buchgutschein sowie 
die kostenfreie Mitgliedschaft in der 
Museumsgesellschaft bis Ende 2016. 
Die Preise wurden im Rahmen der Ab-
schlussfeiern überreicht. Wir gratulieren 
nochmals allen Preisträgern ganz herz-
lich und wünschen für den weiteren Le-
bensweg alles Gute.

Kunstverein Wilhelmshöhe e.V.
Achtung: neuer Ausstellungstermin
Andrea Zaumseil- DISTANZEN
29. August bis 4. Oktober
Eröffnung: 28. August/19 Uhr
Begrüßung: 
Eckart Steinhauser, 1. Stellv. Vorsitzender
Einführung: Christoph Bauer M. A., 
Kunstmuseum Singen
Laufzeit der Ausstellung: 
29.08. – 04.10.2015
Öffnungszeiten:
Mi – Sa 15 – 18 Uhr, So 11 – 18 Uhr 
und nach Vereinbarung
Eintritt frei
Sonntag, 13. September, 15:30 Uhr: 
Rundgang durch die Ausstellung,
anschließend Kaffee und Kuchen
Seit Jahren sind Naturphänomene – 
Wasser, Rauch und in jüngerer Zeit 
Baumoberflächen — zentrale Themen 
im künstlerischen Werk der in Berlin 
und Halle lebenden Künstlerin Andrea 
Zaumseil.
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Das Spek-
trum ihres 
O e u v r e s 
u m f a s s t 
großforma-
tige Pastell-
kreidezeich-
n u n g e n , 
Plast iken 

sowie monumentale ortsspezifische Stahl-
arbeiten im öffentlichen Raum. Im Kunst-
verein Wilhelmshöhe präsentiert die Trägerin 
des Hans-Thoma-Preises 2015 Objekte so-
wie Zeichnungen aus den Feldern RAUCH, 
BAUM und LANDSCHAFTEN.

Andrea Zaumseil, Ausschnitt aus 
RAUCH 2014, Pastellkreide auf Papier, 
200 x 140 cm, © VG Bild-Kunst 2015

Narrengilde Ettlingen e.V. 
Bruderschaft des  
Hans von Singen

MARKTFEST
Am 29. + 30. August findet wieder das 
Marktfest in Ettlingen statt.
Aufbau unseres Standes auf dem 
Schlossvorplatz und beim Narrenbrun-
nen ist am Freitag, 28.8.nachmittags ab 
13 Uhr.
Wir benötigen noch Helfer für diesen 
Aufbau, ebenso für den Abbau am 
Sonntagabend (30.08).
Wer also von den Mitgliedern der Nar-
rengilde Zeit und Lust hat uns zu helfen, 
ist herzlich willkommen.
Natürlich sind auch alle Nichtmitglieder 
und Freunde der Narrengilde zum Helfen 
aufgefordert.
Spaß, Freude und Kennenlernen von in-
teressanten Leuten ist mit inbegriffen.
GEMEINSAMES GRILLFEST -
Am Samstagabend, 3. Oktober wollen 
wir ein gemeinsames Grillfest veranstal-
ten. Wir treffen uns alle im Naturfreunde-
haus an der Wilhelmstraße in Ettlingen.
Der genaue Beginn wird noch bekannt 
gegeben.
Anmeldungen bitte bei Alex
Fon: 07243 / 76 18 – 0  
Handy: 0171 / 27 15 403   
E-mail: info@anderer-dach.de 
Bitte Termin vormerken.

Markgräfin-Augusta-Verein

Kinderhaus St. Elisabeth

Schulanfängerübernachtung
Am 24. Juli war es wieder soweit! Zum 
krönenden Abschluss einer ereignisrei-
chen Kindergartenzeit, fanden sich 18 
Schulanfänger und 6 Erzieherinnen zur 
„Schulanfängerübernachtung“ ein.
Ganz aufgeregt standen am Abend 
alle Kinder mit Eltern, Schlafsäcken, 
Waschutensilien, Kuscheltieren, Ta-
schenlampen usw., pünktlich vor dem 
Tor. Nachdem erst mal alle Schlafplätze 

gerichtet waren, wurden die Eltern mit 
unserem „Schulanfängerboogie“ verab-
schiedet. Bei schönem Wetter konnten 
sich dann alle im Hof an einer langen 
Tafel mit leckerem Essen stärken. Da-
nach gab es eine kleine Aufgabe für alle. 
Jedes Kind durfte sich ein kleines Säck-
chen gestalten, welches später bei der 
Nachtwanderung durch Ettlingens Sa-
genpfad dringend benötigt wurde. Un-
terwegs auf dem Sagenpfad lösten die 
Kinder verschiedene Aufgaben und Rät-
sel, wofür sie dann einen Glasstern in ihr 
Säckchen bekamen. Wieder zurück im 
Kinderhaus ließen alle den Abend in ge-
mütlicher Runde am Lagerfeuer ausklin-
gen, bis es Zeit zum Schlafen war. Nach 
einer kleinen Dia-Gutenachtgeschichte 
kuschelten sich dann alle in ihre Betten 
und haben, zur Erleichterung ihrer Erzie-
herinnen, das Unwetter in dieser Nacht 
verschlafen! Früh am Morgen galt es 
dann, 18 Betten zusammenzupacken, 
18 Kinder waschen und 18 Bäuche satt 
zu bekommen. Danach erwarteten alle 
Kinder schon freudig ihre Eltern, denn 
es gab viel zu erzählen.
Das Kinderhausteam wünscht allen 
Schulanfängern und ihren Eltern alles 
Gute auf ihrem weiteren Weg!

Kleingartenverein

Rückblick Sommerfest 18. und 19. Juli
Vor etwa 14 Tagen hat der Kleingarten-
verein - wie jedes Jahr - ein Sommer-
fest ausgerichtet. Es war ein gelungenes 
Fest. Petrus hatte an dem Festwochen-
ende für ideales „Kleingärtner-Wetter“ 
gesorgt. Nachts kam der lange herbei-
gesehnte Regen, so dass am Samstag 
und Sonntag in den Kleingärten nicht 
gegossen werden musste. Das schö-
ne Sommerwetter tagsüber war dann 
auch Einladung zu dem Sommerfest zu 
gehen.
Am Samstag Nachmittag ging es los mit 
den bekannten Köstlichkeiten aus der 
Küche der Kleingärtner und am Abend 
sorgte unser Musiker Andreas für gute 
Unterhaltung. So gut ging es dann auch 
am Sonntag weiter. Zum Mittagstisch 
wurden Kleingärtner Spezialitäten und 
erfrischende Getränke angeboten. Wie 
immer war es ein reichlich gedeckter 
Mittagstisch zu günstigen Preisen.
Den Nachmittags-Kaffee servierte die 
Frauengruppe im Jugendheim. Kaffee 
und selbst gebackene Kuchen kamen 
wie immer sehr gut an, schon am frühen 
Nachmittag meldeten die Frauen: Alles 
ausverkauft. Zur Cocktailbar kamen lei-
der nur wenige Gäste, selbst am Abend 
war es für einen Cocktail noch viel zu 
warm. Umso mehr waren die gekühlten 
Getränke im Festzelt nachgefragt.
Ohne die vielen Helfer kann kein Fest 
ausgerichtet werden. Der Vorstand des 
Kleingartenvereins bedankt sich bei al-
len Beteiligten in der Vorbereitung, bei 
allen Helfern für Auf- und Abbau des 

Festzeltes, bei allen Kräften in der Kü-
che, im Ausschank und Verkauf und den 
Kuchenspendern, bei den Nachbarn, 
die viel Verständnis bei den Festen der 
Kleingärtner aufbringen.
Ganz besonders muss sich der Klein-
gartenverein bei den älteren, noch jung 
gebliebenen Kleingärtnern und Klein-
gärtnerinnen für deren Mithilfe bedan-
ken. Ohne deren Hilfe wäre kaum ein 
Fest auszurichten. Leider fehlt es auch 
bei den Kleingärtnern an jüngeren Hel-
fern.
Natürlich gilt auch ein großes Danke-
schön den Besuchern unseres Sommer-
festes und unserem Musiker Andreas, 
ohne die das Fest nicht so schön ge-
worden wäre.

Erneuerung des Daches 
Die Bauleute haben die Material-Ange-
bote für die Erneuerung des Daches 
über der Küche, des Lagers und der 
Werkstatt für den Materialeinkauf ein-
geholt, im Wesentlichen ist das Mate-
rial bestellt. Noch in den Sommerferien 
kann mit der Dacherneuerung begonnen 
werden kann. Auf die Handwerker und 
handwerklich Geübten aus den Reihen 
der Kleingärtner wartet ein anspruchs-
volles Bauprojekt. Viele fachkundige 
Bauleute werden gebraucht. Deshalb 
die Bitte des Vorstandes an die Klein-
gärtner: Helft auch bei dieser Baumaß-
nahme tatkräftig mit.
Ein nettes „Arbeitsteam“, für ein reichli-
ches Vesper und gekühlte Getränke wird 
gesorgt. Und wenn das Bauprojekt fertig 
ist, gibt es wieder einmal ein Helferfest. 
Kleingärtner kommt bitte und helft mit. 
Dank im Voraus.

Tierheim Ettlingen
Rückschau - 20 Jahre Tierheim Ettlingen
Am 25. und 26. Juli feierte das Tier-
heim ein großes Jubiläumsfest. Dies war 
gleichzeitig die Gelegenheit, zurückzu-
schauen auf die wechselvolle Geschich-
te. Immer wieder haben sich Menschen 
gefunden, die ehrenamtlich Verantwor-
tung übernahmen, sei es im Vorstand 
oder einfach als Helfer, wenn Bedarf 
bestand. Es ereignete sich viel Erfreu-
liches aber auch Trauriges. Gleichzeitig 
ist es überlebenswichtig für den Ver-
ein und das Tierheim, dass sie im Be-
wußtsein der Menschen bleiben. Dazu 
diente dieses wunderschöne, vielseitige 
Fest. Trotz des stürmischen Samstages 
kamen viele Besucher. Das reichhaltige 
kulinarische Angebot, die Attraktionen 
für Kinder, die Rettungshundestaffel und 
die Musik waren begehrte Anziehungs-
punkte. Der große Zuspruch glich die 
unendliche Mühe der Vorbereitungen 
aus. Als Besucher durfte der Verein OB 
Arnold, BM Fedrow, Frau Hofmeister, 
Fraktionsvorsitzende der SPD im Stadt-
rat, die Ortsvorsteher Herrn Noller, Frau 
Führinger und Herrn Matzka begrüßen.
Die Entwicklung des Tierheimes konnte 



28 Nummer 32
Donnerstag, 6. August 2015

man noch einmal nachlesen in der sehr 
gelungenen Festschrift. Nun bleibt nur 
noch, zuversichtlich in die Zukunft zu 
schauen und zu hoffen, dass das Tier-
heim trotz finanzieller Probleme noch 
einige Jahre bestehen kann.

Brutus ist ein Schäfer-Wolfshund-Mix

Der temperamentvolle Rüde ist gerademal 
zwei Jahre alt und testet gern seine Gren-
zen aus. Deshalb muß der zukünftige Be-
sitzer ihm liebevoll aber konsequent klar 
machen, wer der Chef ist. Dann ist er lieb 
und anhänglich. Grundgehorsam ist etwas 
vorhanden aber noch ausbaufähig. Er ist 
sehr intelligent und möchte Aufgaben be-
kommen, die ihn fordern und auslasten. 
Hundesport wäre ideal für ihn. Er braucht 
viel Bewegung. Ideal wäre ein großer Gar-
ten. In einen Haushalt mit Kindern oder 
Katzen sollte er nicht kommen.
Zur Information:
Tierheim - Öffnungszeiten: Sa., So. 
14 bis 16 Uhr und nach Absprache
Tel.:07243-93612
Email: info@tierheimettlingen.de
Internet: www.tierheimettlingen.de
Falls Sie dem Verein eine Spende zukom-
men lassen wollen, geben Sie bitte Ihre 
Anschrift auf dem Überweisungsträger 
an, damit Ihnen eine Spendenbeschei-
nigung zugesandt werden kann. Spen-
denkonto bei der Spk Karlsruhe-Ettlingen
IBAN-: DE11660501010001058726
BIC: KARSDE66XXX

Grundkurs am PC mit sehr gutem Er-
folg abgeschlossen
Vier junge Damen und vier Schüler im 
Alter von 11 bis 14 Jahren haben einen 
Grundkurs am PC mit sehr gutem Ergeb-
nis abgeschlossen. Sie beherrschen nun 
das sichere „Blindschreiben“ mit den 
Griffwegen für alle Buchstaben, Zahlen 
und Zeichen. Mit Neugier und großem 
Interesse erlernten die Kursabsolventen 
außerdem, wie bei der Textbearbeitung 
effiziente Tastenkombinationen ange-
wandt und ansprechende Gestaltungs-
möglichkeiten umgesetzt werden. Alle 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer freuen 
sich nun, dass sie mit dem Gelernten 
effizient am Computer arbeiten können. 
In kurzer Zeit haben sie das in der Tas-
taturschulung von Heide Veronika Die-
bold, staatl. gepr. Lehrerin für Textverar-
beitung, erlernt.

Fortsetzungskurs nach den Sommerferien
Noch viele weitere Anwendungsmög-
lichkeiten, die der Computer bietet, 
vermittelt der Stenografenverein Ettlin-
gen in einem Fortsetzungskurs. Er ist 
dienstags von 18:30 Uhr bis 20:00 Uhr 
geplant und soll nach den Sommerferien 
beginnen. Wer die rationelle Verarbei-
tung und Gestaltung von Texten und 
fortgeschrittene Formatierungen erler-
nen möchte, erhält nähere Informationen 
beim Stenografenverein Ettlingen unter 
E-Mail: info@steno-ettlingen.de oder Te-
lefon 07243 31212. Die Geschäftsstelle 
beantwortet gerne Anfragen und nimmt 
Anmeldungen entgegen.

Stolz sind die Teilnehmer der Tastatur-
schulung am PC auf das sichere Blind-
schreiben, das sie beim Stenografenver-
ein Ettlingen gelernt haben.

Siedlergemeinschaft
Gartenhopping
Erstes Gartenhopping fand am Sams-
tag, den 18. Juli statt. Eingeladen hatte 
die Siedlergemeinschaft Ettlingen zum 
geselligen Erfahrungsaustausch über 
Gartengestaltung und Gartenpflege. Fa-
milie Zug und Familie Kröhnert öffneten 
an diesem heißen Nachmittag die Gar-
tentore für interessierte Vereinsmitglie-
der. In beiden Gärten fand sich allerlei 
zu entdecken: Hortensien Spinnenblu-
men, Beeren, Gemüse, Kräuter, Kürbis-
se, Gartendekos, allerlei schmückendes 
Grünzeug und das eine oder andere lau-
schige Plätzchen.

„Nachbars Garten“ also mal zum Grei-
fen nah. Ein Gartenquiz winkte mit klei-
nen Preisen, und spritzige kühle Geträn-
ke, Kaffee und Kuchen und auch ein 
spontanes Wassertreten im Gartenpool 
lockerten die Atmosphäre schnell auf. 
Alles in allem ein gelungenes erstes 
„Gartenhopping“, das nach Wiederho-
lung im nächsten Jahr ruft.

Jehovas Zeugen
Kongress 2015 „Ahmt Jesus nach!“
Am vergangenen Wochenende waren Je-
hovas Zeugen, Freunde und Interessierte 
aus Ettlingen und Umgebung zum diesjäh-
rigen Regionalen Kongress in Stuttgart ein-
geladen. Er fand in Stuttgart, in der Hanns-
Martin-Schleyer-Halle und in russischer 
Sprache auch in der Porsche Arena statt. 
Das Motto lautete: „Ahmt Jesus nach!“
Die Regionalen Kongresse 2015 waren 
ein Meilenstein in der Geschichte der 
Kongresse der Zeugen Jehovas. Mo-
derne Medientechnik wurde eingesetzt 
wie noch nie zuvor. Musikvideos wur-
den vorgeführt. Ein 2-teiliges verfilmtes 
Bühnenstück wurde gezeigt. Es gab 
Einblick in bedeutsame Ereignisse im 
Leben Jesu. Viele Interviews und ge-
spielte Szenen zeigten, wie man Jesus 
im heutigen Alltag nachahmen kann. 
Einer der vielen Höhepunkte war der 
öffentliche Vortrag: „Jesus Christus be-
siegt die Welt — wie und wann?“.
Immer wieder wurde Jesus in den Mittel-
punkt gestellt. Können wir ihn nachahmen? 
Spannende kurze Darbietungen zeigten, 
dass dies tatsächlich möglich ist, z. B. 
durch Großzügigkeit • durch Wertschätzung 
und Dankbarkeit • durch Ehrlichkeit • durch 
Loyalität • durch Vernünftigkeit • durch Un-
voreingenommenheit • durch Ermunterung 
….. Dabei sind auch viele Tränen geflossen. 
Das Bewusstsein, dass und wie Jesus ein-
mal alles Leid und auch den Tod beseitigen 
wird, hatte uns wieder berührt.
Ein weiterer Höhepunkt war die Taufe. 
Anlässlich dieses Kongresses konnten 77 
Täuflinge willkommen geheißen werden.

Bühne in Stuttgart (Foto: JZ)
Vorträge in dieser Woche (Im Ferning 45, 
76275 Ettlingen) Samstag, 8. August, 17.30 
Uhr: Die Wahrheit, verändert sie dein Le-
ben? Sonntag, 9. August, 9.30 Uhr: Sucht 
fortgesetzt Gottes Königreich.

Aus den
Stadtteilen

Ortsverwaltung
Sitzung des Ortschaftsrates Bruchhausen
Die nächste öffentliche Sitzung des Ort-
schaftsrates Bruchhausen findet am Don-
nerstag, 13.08.2015, 18.00 Uhr, im Bür-
gersaal des Rathauses Bruchhausen statt.


